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Einladung 

zu einem Gastvortrag zum Thema 

 

Ungarische Literatur und die Hauptströmungen  

der ungarischen Literaturgeschichtsschreibung 

(19.-20. Jahrhundert) 

 
von  

Prof. Dr. István Fried (Universität Szeged) 
 

am Montag, den 26.1.2004, 19.00 Uhr 
im Internationalen Begegnungszentrum der Wissenschaft 

Amalienstr. 38 (U/3, U/6 Universität) 

 

* * * 

 
Prof. Dr. István Fried (* 1934) studierte Literaturwissenschaft an der Eötvös-Loránd-Universität zu Budapest. 

(1976 Dr. phil., 1987 Ph.D.). 1973-1984 Mitarbeiter der Széchényi Nationalbibliothek. 1981 Assistent  

am Institut für Komparatistik an der Universität Szeged. Seit 1985 Leiter des Institutes, seit 1988 

Universitätsprofessor. Mitarbeiter und Publizist mehrerer literaturwissenschaftlicher Periodika und Träger 

ungarischer und ausländischer Auszeichnungen (1995 Tiszatáj-Preis, 1999 Herder-Preis). 

 

Die wissenschaftliche Tätigkeit von Prof. Fried umfasst ein weites Spektrum. Im Fokus seines Schaffens stehen 

kontrastive Untersuchungen der deutsch-österreichisch-ungarischen literarischen Strömungen. Im Weiteren 

thematisiert er das Lebenswerk bedeutender ungarischer Autoren wie Mór Jókai und Sándor Márai.  

In seinem Vortrag skizziert er die Wege einer modernen ungarischen Literaturgeschichtsschreibung. 
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